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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Sei A ⊆ Rn kompakt und B ⊇ A offen. Zeigen Sie, daß dann ein f ∈ C∞
c (Rn) existiert mit

f |A = 1 und f |Rn\B = 0.

Aufgabe 2 (3+4+3+3+2 Punkte)

a) Zeigen Sie die Leibniz-Regel: Für alle f , g ∈ C∞(Rn) und γ ∈ Nn
0 gilt

∂γ( f · g) = ∑
α+β=γ

γ!
α!β!

(∂α f )(∂βg).

Dabei sei α! := α1! · · · αn! für α = (α1, . . . , αn) ∈ Nn
0 .

b) Sei f ∈ C∞(Rn) mit der Eigenschaft, daß für jedes α ∈ Nn
0 ein c ∈ R und ein m ∈ N0

existiert mit |∂α f (x)| 6 c(1 + |x|)m. Zeigen Sie, daß S(Rn) → S(Rn), g 7→ f · g stetig ist,
also daß gk → g in S(Rn) auch f · gk → f · g in S(Rn) impliziert.

c) Zeigen Sie, daß für f , g ∈ S(Rn) auch f ∗ g ∈ S(Rn) gilt.

d) Geben Sie ein f ∈ L1(R) und ein g ∈ S(R) mit f ∗ g /∈ S(R) an.

e) Sei f ∈ L1(Rn), so daß eine kompakte Menge K ⊆ Rn existiert mit f |Rn\K = 0. Zeigen
Sie, daß dann S(Rn) → S(Rn), g 7→ f ∗ g wohldefiniert und stetig ist.

Aufgabe 3 (2+2+2+2 Punkte)

Bestimmen Sie die folgenden Integrale.

a)
∫
R

sin2 x
x2 dλλ(x)

b)
∫
R

sin4 x
x4 dλλ(x)

c)
∫

R2

1

(1 + |x|2) 3
2

dλλ(x) (falls benötigt, darf Γ(3
2) = 1

2
√

π benutzt werden)

d)
∫

R2

1
(1 + |x|2)3 dλλ(x)


